
500  Millionen  US-Dollar
Strafe für Google
Google  hat  sich  gegenüber  dem  US-Justizministerium  wegen
Begünstigung  verbotener  Werbung  verpflichtet,  eine
Strafzahlung in Höhe von 500 Millionen US-Dollar zu tätigen.
Dem Unternehmen wird vorgeworfen, in den USA im Rahmen seiner
AdWords-Werbung  bereits  seit  2003  verbotene  Werbung  für
kanadische Arzneimittelversender bewusst zugelassen zu haben.

Hintergrund dieser Auseinandersetzung ist der „United States
Code: Title 21, § 331(a)“, welcher es unter anderem verbietet,
Medikamente in die Vereinigten Staaten einzuführen oder eine
Einfuhr z. B. durch Werbung zu begünstigten, die keine US-
behördliche Zulassung haben.

https://abmahnung-wettbewerbsrecht.com/30-08-2011-google-strafzahlung-verbotene-werbung/
https://abmahnung-wettbewerbsrecht.com/30-08-2011-google-strafzahlung-verbotene-werbung/

